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zum Bebt;.-'cHi!:fr'g~n 59~ ;Tei}.. 3 , 

... Kücknitzer Scheide -

Der räumliche Geltungsbereich liegt i~ Stadtteil Klicknitz• 

Gf;ma·k:ung K\i;:knj· ~,Flur 5 und Gemarkung Sie':!<;, :P11Lt:' 6., Er 

erfaßt die nachstehend aufgeflihrten Grundstücke: 
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T_ravemünder Landstraße Nr .... 162 a bis 192 a und 171: bis 199 a, 

Kücknitzer Scheide N·r .. 2 bis 4 und 1 bis 15, 

Im Brunskroog Nr .. 61 und 63, 

Forstweg Nr., 2 bis 12, 

Krugkoppel Nr. 1, 2 bis 4 und 26 bis 28, 

Borstelweg Nr .. 1 bis 27 und 2 bis 16 und 

Galgenberg Nr .. 1 bis 3 und 2, und 
Geleitweg NrQ 73, 
die Flächen der genannten Straß.en im Bereich der bezeich-

"' 
neten Grundstücke sowie die Flurstücke Gemarkung Kücknitz, 

Flur 5, Flurstück 2/145 ·und der Gemarkung .Siems, Flur 6, 

Flurstücke 7/44 tlw., 815/4 tlw .. , 7/55 7 847/4 • 

.. 2 .. Bisherige Entwicklung 

Baulicher Bestand 
~----------------

An den Anliegerstraßen parallel zur Travemünder Landstraße, 

Kücknitzer Scheide, Brunskroog, Forstweg, Krugkop~el, Borstel­

\','eg Und Galgenberg befindet sich· überwiegend 1 - 2-geschossig.e 

- Bebauung in Doppelhaus-Bauweise .. Das Gebiet ist als Allgemeines 

Wohngebiet anzusehen .. . . 

~~Eb~~2~~~~~E§~b!~~~~~~ 

Der räumliche Geltungsbereich ist verkehrlieh durch die Stra­

ßen Travemünder Landstraße einschl .. Anli~gerstraßen Kücknitzer 

Scheide, Forstweg, Im Brunskroog, Krugkoppel, Borstelweg und 

Galgenberg erschlossen .. Die Travemünd:er Landstraße hat als Bun-

-desstraße 75 über6rtliche~ Bede~tung .. In der Anliegerstraße 

südöstlich der Travemünder Landstraße und der Straße Im Bruns-
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sind Ln s er sl tungen, in sämtlichen Straßen 
./--:..·· 

de~ Geltungsbereiches Leitungen für Elektrizttät, Wasser, 

und Gas vorhanden. der S aße Krugkoppel befindet sich 

eine Trafos tion. 

Der BebatHJ r.)J";:' wi aufgestellty um die städtebauli­

ClH:.'! C.:_·dn.ung Je Jereii.s bebauten Teiles dE • .:; \..::.: ::.ungsbe­

reiches zu sichern und für zwei Grundstücke nordwestlich 

des Borstelweges zu verbessern. Hierzu werden die für die 

Verkehrs- und versorgungstechnische Entwicklung erforder­

lichen Flächen sowie Art und Maß der baulichen Nutzung der 

Grundstücke festgesetzt. 

Insbesondere erfolgen Festsetzungen von Verkehrsflächen 

für den Ausbau der Travemünder Landstraße sowie weiterer 

Erschließungsanlagen, die .durch c:li.es::n Ausbau notwendig wer­

den .. 

se'· Planinhalt 

~Q~f~~9~-e~~!~~~~-~~1~~~~~~~9-~~~-~~~~~~2 

Für die vorhandenen Anliegerstraßen beiderseits der Tra-

" vemünder Landstraße und die Straßen Kückni tzer Scheide, Im. 

Brunskroog, Forstweg, Krugkoppel und Galgenberg ist eine 

Erhaltung des baulichen Bestandes vorgesehen .. Für die Grund­

stücke nordwestlich des Borstelweges ist eine Verdichtung 

und teilweise Heraufzonung in Aussicht genommen .. 
·. ·-~ 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist als Allgemei­

nes Wohngebiet (WA) gemäß Baunutzungsverordnung vorgese­

hen, um seine vorhandene Struktur zu erhalten .. 

Die bestehenden Anlieger- und Wohnstraßen im Geltungsbe­

reich sollen durch endgülti~en Ausbau den heutig~n Ver-

'kehrsbedingungen angepaßt und entsprechend den in der 

Satzung der Hansestadt Llibeck über die Erhebung des Er­

schließungsbeitrages enthaltenen Regelprofilen ausgebaut 

werden .. 
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In allen Stra.ß2n des Gel tungs._bereiches sind~ soweit nicht 

vorhcrcJ.en, E:ntwässc:::.:cuDgsls;) .. tJJJlqen sowie Frischwasser-·, Ener­

gie- und I-'ernsprechlei tu;ngen vorgef;ehen ... Vorhandene E-Frei- ·­

lei tu:rr:gen mit Ausnahm~:c der 30-KV-Frei lei t.ung im Zuge der Stra­

ße Kü;eknitzer Scheide werden .verkabelt .. 

6 .. ?:.o.lg_~aßnahmeiJ. 

I"'aßnBlhmen. :::.ur Orr1··: des Grund und Bodens 

. Die :BereitstellHng dc.s für die Nutzung zu öi:l:enLL.icheh Zwelc­

ken festgesetzten; in Privathand befindlich.en Geländes soll 

möglichst durch freihändigen Erwerb erfolgen .. Andernfalls 

ka:gn eine Grundstücksurnlegung, hilfsweise die Enteignung 

durchgeführt werden~ Falls erforderlich, können auch Grenz­

regelungen vorgenommen we1::-den .. 

Der Bebauungsplan sieht, falls kein freihändiger En,rerb mög­

lich ist, .im wesentlichen folgende Maßnahmen·vor: 

fi.Ir c1 i e Qyl·UJ1(!_ c:. t Llc >~e 

Borstelv1eg 

~ravemünder Landstr., Nr., 195 

Grenzregelung gerne §§ So ff. BBauG~ lülfS\•Jeise Enteignung 

;, gern .. §§,. 85 ff. BBp.uG für das .Grundstück 

Gelei trrJeg · · Nr" 73 

... Ente.ignung bzH. Beschränkung des Erbbaurechts gern. §§ · 85 ff. 

BBauG für die Grundstücke 

~, Im Brunskroog Nr"' 63 
Borstel1Areg Nr .. 2 bis 16, 1 bis 19 und 23 
Forstl...,eg Nr. 4 bis lo 

Galgenberg Nr., 1 bis 3 und 2 
Krugkoppel NrG 1 nnd 2 bis 4 
Kücknitzer Scheide Nr. 1 bis 15 und 2 
Travemündel"' Landstr. Nr. 171 bis 197 und 

-~;.: 

162 a bis 184 

~ 

a 

und Gemarkung Siems, Flur 6, Flurstücke 847/4, 7/55, Ge­

markung Kückni tz, Flur 5., Flurstücke 2/138 und 2/146. 

Im Ü'brigen ergeben, sich die einzelnen MaGnahmen aus dem Grund­

stücksverzeichnis. 
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SC[ern sich aufgnmd des rechtsverbindlichen Bebauungs­

planes Nutzungsbeschränkungen ergeben sollten, die ,sich · 

als En·teignung im Sinne des Artikels 14 des Grundgeset-

"?,CS d3r::d:eJ ler wird auf An.trag eine En t- :.ng nach 

den Grundsätzen des Bundesbaugesetzes gewährt werdene 

Übernahme 

Grundstücke, die infolge der Festsetzungen des Beb~uungs­

planes nicht mehr bebaut werden können, obwohl das früher 

der Fal.l war, werden auf Antrag der·Eigentümer durch die 

Hansestadt Lübeck nach den Grundsätzen des Bundesbaugeset­

zes übernommen werdenc 

7 ~; Kosten 

Die Ausbaumaßnahme Bundesstraße 75 einschließlich der er­

forderlich werdenden Umbaumaßnahmen der betroffenen Wohn-· 

straße sowie der Veibindungsstraße mit dem ~unnel. wird ~om 

Fernstraßenneubauamt Ostholitein, Eutin, durchgeführt. Der 

· Hansestadt Lübeck entstehen aus diesen Maßnahmen keine Ko-

sten .. 

2E~E~~h~~2~~~~-~E~~~!~!!~-2~~!E~2~!~~~9~~~E~~~~~~~~~2~~~2!~~ 
' ' 

Straßen 

Atisbau des Borstel~eges und einiger 
öffentlicher Parkflächen 

.... 

Gemäß § 129 (1) BBa~G in Verbindung mit § 7 
der SatzungderHansestadt Lübeck über die 
Erhebung des Erschließungsbeitr~ges trägt 
die Hansestadt Lübeck 10 v. H. des beitrags-

DM 144 .. 000,--. 
============== 

fähigen Erschließungsaufwandes DM 14 .. 400,--
===== === == ==== 
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Kosten für 

Abwasserleitungen 
Vor·fi_·,:te.· 

Gesamt 

Anteil an beitragsfähigen Erschließungs­
kosten 

Dl'-1 

Dl'-1 

-· 

274 .. 000,--

69 .. 000 --
m ·-~• """ ' "' _J.' "'""""'· . .,.,~_.>l 

343 .. 000,--
=============== 

Dl'-1 14 .. 400,--
==========::;::===== 

Lübeck, den 26: .. 8 ·· .. 11971! 
F_b./Mr./ ek Der Sel1l!ait aler Ham.sesitacillit Lühe©k 

_,." ... ,'""'""~it 
Im _Auftrage 




